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Erſter Auftritt.
Kobes Rantze, Muhme Tillacks, Jermies,

Hans Rußkopp.

M
Kobes Ranze. ve ſu geith et nich, jy moten
toerſt anbleten, un denn koahmen wi hinger

har, et is ſchons ſo klucklikt uteſunnen. Dum
meling kann eh niſcht udſemmineren, bis dat

jh innen Goarten ſinn.

Sans Rußkopp. Nu ja dock, wi ſinn jo ock de
erſten, wennt man ſo glieck wert gahn wullen,
wie wolden int groote Goarten-Hus rinn
kruppen, awers de Naber Flink het uns ſoone
Brille up de Naſe eſett, dat wi uns noch nich
wieter, as in Broder Oſtens Pachthave han
waen derfen.

Kbes Ranze. Schlem enog! worumme han
»dat geſchiehn laken? et ſinn juer jo dock eene

rote Menge.

L 2 Hans
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Hans Rußkopp. Ja! det is der man ſo, de Na

ber Flinck ſtellte uns een gant Klumpgen ent
gagn, dat wi uns de Block hoahle, verram
meln un innbuddeln muſten, wu wi nich be
treckt ſien wulden.

Kobes Ranze. Hebben ſe denn ock wat to bie
ten metebroacht, dat ſe ju ummer afkehren
kahnen?

Hans Rußkopp. Se nutten nich vrele mette
broacht hebben, ſuſter wurren. ſe nich alle
Buern un Coſſathen in Broder Oſtens Pacht

habve upgeboden hebben, dat ſe em Brod, Bud
der un Kaſe var grode Penninge brengen ſul
den. Se hebben ock gedruet, wer nich met
goden brenget, do werren ſet met Gewoalt
hoahlen.

Kobes Ranze. Brengen ſe denn ſo wat toſoah

men?

Hans Rußkopp. Jo, ſo wiet as Flinkens Lude
koamen, ſchleppen ſe allens by enanner, awers

wu wi ſien, kummet keen Korn wech: Se
werren balle allens upriemen, un denn ſollen ſi

wooll aftrecken, wenn ſe niſcht meh hebben.

Kobes Ranze. Ja, mie ducht ock ummer, da
et ſo koahmen wert, wi wollent met de Tid
afwoarden.

Muhme Tillacks. Sih da, min leve Rußkop
un Kobes, wat han jy met enanner var, at
mie ock wat afhoren?

Kors



ee d. S) 163
Kobes Ranze. Et is nich veele, ick hebbe em

man eſegt, dat Muhme Lieſe ehre Lude toerſt
in den nien Goarten rinn muten, ehr unſe
Dummeling wat to Werke brengen koan.

Muhme Cillacks. Ja woll, Rußkopp, lat di det
jo anelegen ſien, et kan ſuſter ut de ganten
Kroahm niſcht werren.

Hans Rußkopp. Et is ſchons var allens eſor
get, geft ju man tofreden, de Naber Flink ſall
dock toleſt wol tom Crietze krupen mutten.

Zobes Ranze. Dat ſulde ick ock wol glowen.
Sih, do kummt Jeremies her! wat wert de
ſchienes hebben. Jeremies, wat brengſt du?

Jeremies. Ach! wat werre ick brengen, dat unſe
eene Knecht in Flinkens Goarten Plumen
ſchutteln wulte, awers ſe han em derve torugge
ekloppt, dat he meeſt alle ſine Waens un Kar—
ren het innem Stich loahten moten.

Muhme Tillacks. Det is troſtlickt Wu de
Nahrichten nich beeter koahmen, wert et win
nig utſiehn. Awers, ick verloathe mie veele
up Soltkopp, wenn de erſt met Muhme Lie
ſens Luden in Flinkens Goarten is, werds woll
anners luten.

Zans Rußkopp. De werd ſiene Soacken ſchons
moacken, ick bin der gut for, awers jue Dum
meling mut ock nich ummer as eene Schloap
Mutze togucken, wot helpt em ſuſter ſien nier
Hoth un Broatſpeet? Hatje, bliewet eſund.

23 Zwye
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Zweyter Auftritt.

Vadder Schulte, Toffel Rennemayer.

Toffel Rennemayer. Nu han wi unſe Schapken
eſchoaren.

Vadder Schulte. Wu ſo, hebben jy ju an Na
bar Flinken gerefanſchert?

Toffel Rennemayer. Jo! wi hebben em glieket
met glieken vergulden, winet ſiene Lude in de
Grootpreeſters un annern Caſſathen ehre
Hoavens emoackt hebben, ſo hebben wiet
ocke emoackt.

Vadder Schulte. Jn wat varn Goarten han
jy jue Stucksgens utefohrt?

Toffel Rennemayer. An de kleene Achterhof, un
wat ſo drumme un dran hanget, de hebben wi
gant dorchewuhlt, un alles heeten metgahn.

Vadder Schulte. J! det was jo ſchiene, had ju
keener verhingert?

Toffel Rennemayer. Et woaren der nich veele
van Flinkens Luden doa; awers ſe hebbn dock
eenmoal tapper unger uns geſchmeeten, det
mangen Horn un Siehn vergaen is; de heb
ben wi ehren Weg lopen laten, wo ſe gt

wult han.
Vadder Schulte. Nu, det fruet mie man, de

jy ock eenmoal een Stucksgen eſpeelt hebben

Dri—



eöe dt. Sd 165
Dritter Auftritt.

Muhme Lieſe, Hans Rußkopp, Frolock.

Hans Rußkopp. Na, Frolock, met wat var
Krameryen kummeſt du aneſtoacken? Du
ſiehſt mie jo ſo frundlich ut as en Ohrwarm—

ken.
Frolock. Juch! Juch! Juch! hey! ſa! ſa! Juch!

hey! hey! ſa! ſa! dideldum!
Hans Rußkopp. Kerl, du biſt jo gant uteloa

ten var Freeden; wat is di denn?

Frolock. Juch! juch! jy werren ewen ſo juchhen
as icke, wenn jy man erſt weeten ſullen, wat
icke weet.

Hane Rußkopp. Js ergens unſe Soltkopp Na
ber Flinkens ſiene Lude vam wals loot, oder
het he ſe goar de Pelze ewoaſchen?

Frolock. Juch! juch! dat is de rechte Pleck! Un
det nich en bisken; toerſt gingen ſe von ſulfſt,
as ſe niſcht meh to freten fingen kunden; unſe
Soltkopp ging em nah, un wulde em eenen
Streeck verſetten; ſe koamen ock an eenanner,
do hebben unſe Lude dochtig unger ſe geberſt,
dat de Hoare dervon gefluſcht hebben; Puſt—
rohre, Karren un een Hupen Tiech han ſe

nuns innem Stich geloaten, un wie hebben ock
veele PeereKnechte un Oſſenjungens met uns
furteſchleppt.

24 Muhme
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Muhme Lieſe. Wat brengt uns de Frolock

goods nyes met?
Zans Rußkopp. He brengt, dat jue Lude Na

ber Flinkens Lude derwe utewamſet hedden.

Muhme Lieſe. J det is jo eene ſchiene Tieding,
wenn ſe man recht veele gekregen hebben, ſo
ſall miet van Harten fruen.

Hans Rußkopp. Wie Frolock ſegt, muten ſe
woll derwe eweſt ſinn, he het laſterlich ge
juchzt.

Muhme Lieſe. Dat is miene grotſte Freede,
wenn ick ſo wat hore; de Frolock ſall ock for
de gote Tieding een ſchienen nien Kittel kreien,
un ut Soltkoppen werre ick ſchons een groa
ten Kerl moacken.

Vierter Auftritt.
Vetter Schlau, Steffen Veit.
Steffen Veit. Au weil au wei! wat werren wi
nu anfoangen, det is jo een vertwiebelter
Unmſtand, nu ſitten unſe Lude innen Dreck ber

ewer de Oaren.
Vedder Schlau. Wat moakſt du var een kla

lick Geplaare, jy hebben ewiß quate Sprun

emoackt?
Steffen Veit. Schwaer Croll hed ſick det Lo

der ſu duchtig utgerwen loaten, dat he r
Auſt



Bo tb. 167
Angſt nich weet, wu he ſick henmoacken ſall;
et is een elenner Kroam.

Vedder Schlau. Wu is det ſo ekoahmen, du
thuſt jo gar to jammerlick?

Steffen Veit. Schwaer Croll hadde Peiter
Fixen bes hieher ummer innem Tom gehollen,
he het em alle Goarten-Huſer un Schunen
wechnehmen loaten; as he awers up Naber
Gurgens Gehofte koahmen wulde, kreite Pei—

Dter Fix Curraſche, un kehrte em af, he ſchickte
Wedder Corten nenen Carl van hingen to, de
ped grooten Schoaden anericht, un alle unſe

GSrod.Obens, ock veele Puſtrohre metenoah
men; et woar dunnen nicks anners to thon, as
det Schwaer Croll up Peiter Fixen loot treckte,

awer et is em äwel gelungen, un he het de
Moahltied tier genog betoalen muten.

Pedder Schlau. Dat is eene ſchune Suppe
dorchenanner. Js Brollmann ock derby
eweſt?

Steffen Veit. Jo, de woar ock derby, awers ſe
hebben dock nich dorchdringen kahnen; den
annern Doag waret boale noch duller egan—

gen, as de erſten; Vedder Corten ſien
Carl koam up en grooten Klump van unſe
Oſſen Jungens, un hed ſe ſo utewamſet, dat
ſe em allens innen Stich geloahten, un hebben
nur emoackt, dat ſe furtekoahmen ſien; de is
gar to ſiehre ſchlemm, un ſchlaet zehnmoal up
eenen Fleck.

L5 Vedder
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Vedder Schlau. So hore ick di gerne, wenn

du ſo kummeſt, un ſo efalſt du mi nock.

Steffen Veit. Ja, ick kant merken! ick alleene
bin nich Schuld dran, et het ſo ſien ſollen, un
is frylick betrobt enog; dat, wat wie met ſo
ſurer Mohe ewonnen, in een poar Stunnen
wedder verſpeelt hebben, un nu as de Krevſe
avanſcheren moten.

Vedder Schlau. Gah man wedder hen, un
ſegge, Croll ſall ſick up konftiae beeter vorſiehn,
oders Jck werre Joſt Elſebier wed
der henſchicken, un wenn de det Krut nich fett

moackt, ſo weet ick min Lewe keen Roath. Jck
hat em man glieck daby loaden ſullen; wu det
nich beeter aoath, ſu ward et to Woater un
to Lanne ſtunkricht utſiehn.

Funfter Auftritt.
Vadder Schulte, Toffel Rennemayer.

Vadder Schulte. Schons wedder hie, Toffel?
Toffel Rennemayer. Worumme ſulde ick nich

koahmen un ju ſone goode Boodſchapten ock
meddeelen?

Vadder Schulde. Wat ſtiften jh denn goods?
Toffel Rennemayer. Wi arme Coſſathen un

KalberJungens werren det heele Speel nock
en
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en Enne moaken, un Broder Oſten to ſienen
Goarten verhelpen.

Vadder Schulte. J! det werre jo wat uter—
ordentlikes, ſinn jy ſchons wiet met juen Pro—
gretten ekoahmen?

Toffel Rennemayer. Och jo ſchons tiemlich
wiet, wie hebben alle kleene Schunen un Goar—
ten-Huſer vor uns genoahmen, ock ſchons een
paar groote Goarten-Huſer in unſe Hange;
nu kummt et mant noch up det grotſte Goar
ten Hus an, wenn wi det hebben, ſo is Bro
der Oſten ſien Goarten befryet.

Vadder Schulte. Ach! wu werre ſick de goode
Mann fruen, de wuſte nich, wat he var Freede
dade, wenn jy hadden moten koahmen, un em
to den Sienigen verhelpen, do Muhme Tillacks

ehre veele Lude ſo ofte derummer eweſt ſinn,
un dock niſcht utricht hebben. Moakt mant, dat

jy det groote GoartenHus utriemen.
Toffel Rennemayer. Jn de meeſten Schunen
un GoartenHuſer ſinn owerall nich veele Lude

van Flinkens eweſt, awers in det groote Goar
ten Hus ſtaken der de ſchwere heele Menge,
de werren uns recht met Steene un blue Boh
nen toſetten, wenn wi koahmen werren.

Vadder Schulte. Forcht ju mant nich, wu
jenne rut ſchmieten, do ſchmieten jh wedder
rinn; et is frylick gans anners, as wenn ſick
keens wehrt, un man nur ſo geroade to lopen
kan.

Toffel
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Toffel Rennemayer. Wi wollen det onſrige

derby dohn; geiht et, ſo geiht et; geiht et nich,
ſo geiht et nich; wi hebben dock Aehre nock

dervan.
Vadder Schulte. Grute man minen tappern

Grootknecht, Paul Zabel, un ſegge em, dat he
ſick bb mi un det gante Schulten-Gericht
in groten Kradit ſetten ward, wenn he Broder
Oſten to ſiem Jmmethume verhelppen wurre.

Sechster Auftritt.
Stoffel Velten, Gurgen Ballhorn,

und Broder Oſten.
Gurgen Ballhorn. J Stoffel Velten, kummſt

du ock eenmoal un beſockeſt uns in unſe Unge
lucke, wat brengſt du uns?

Stoffel Velten. Freedige Bodſchapp. Muhme
Lieſens Lude hebben Naber Flinkens ſiene derbe
herummehoalt, un nu moten ſe ſick alle toHulpe

koamen; Vadder Schuldens Zabel is nu met
ſiene Coſſathen un Kalber-Jungens in Bro
der Oſtens Goarten, un het nu allens weg,
bis up det groote Goarten-Hus. Jy kahnen
ju nu met Broder Oſten ummer Reeſeferrig
moacken un wedder heeme koahmen.

Gurgen Ballhorn. Wu ward ſick de gote
Mann fruen! Met Naber Flinken ward nu

woll
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woll bale utſien, ick werre mien muglickſtes
derby thon, un allens in unſen Pacht Hoawe
uprohriſch moacken. Do kommt he all her.
Goten Doag, Broder Oſten, fruet ju dock!

Broder Oſten. Schunen Dank, Gurgen, ick
frue mi all; het uns de Velten wat met—
ebroacht?

Gurgen Ballhorn. Det glob ick, jy kahnen nu
wedder to Huſe reeſen, jue Goarten is bit up

grrote GoartenHus von Flinkens Luden utge
riiemt, do werren ſe ock balle herruter moten; in

jue eene Schune kahnen jy nu weder de Joahr
marckt hoahlen.

Broder Oſten. J det werre veele, mien leve Gur
gen, ſo wullen wie nu wedder to Huſe gahn, un
in unſem Goarten eten, trinken un ſchloapen.

Siebender Auftritt.
Muhme Tillacks, Kobes Ranze, Nickel

Hinckmar.

Kobes Ranze. Hort, Muhme TCillacks! ick
hebbe van wieden eene goode Nahricht ehort,
Muhme Lieſe ehr Soltkopp ſall Flinkens Lude
brav ehuſcht hebben.

Muhnme Cillacks. Sih, det is jo broav; wu
niack et denn geſchiehn ſinn?

Kobes
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Kobes Ranze. Nich wiet van Naber Flinkens

Mittel Goarten is de Balgery eweſt.
Muhme Tillacks. Holt! do kummt Nickel

Hinckmar her, de wert woll ſaftge Hapkens
brengen.

Kobes Ranze. Brengſt du eene goode Bood
ſchapp, Hinckmar?

Nickel Hinckmar. Jck kan ſe nich anners bren—
gen, as ſe varfallen, good un quade.

RKobes Ranze. Na, ſo ſegg et mant!
Nickel Hinckmar. Middlertied dat unſe Dum

meliug ehort hadde, det Naber Flinkens Lude
van Muhme Lieſen ehre Lude Kopp Note
ekriegt hadden, ſchickte he twee Kleen:Knechte
met Oſſen· Jungens un Peere Knechte dohen,
de ſulden ſick mit Soltkoppen verkungiren;
Flink markte et eeniger maaten, un koahm
ſienen Luden ock met veele Peere und Oſſens
nock to Hulpe: De eene Knecht van unſe
Dummeling koahm glucklich met ſiene Lude
dorch, un het ſick verkungirt; awers den hin
gerſten het Flink atterpirt, un het nene kude ſo
gegungelt, det ſe meeſt alle terſtruet, veele in
Flinkens Hanne geroathen, un alle Meel
Woaens un blue Boonen, de he by ſick ehatt
het, innem Stiche eloathen.

Kobes Ranze. Det ſin jo kunnetbunne Streeke,
et will nergens gahn, as wi denken. As det
de heele nye Tieting?

Nickel hinckmar. Jo, det is allens, wat ick
weet. 2

Achter
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Achter Auftritt.

Der Wirth, Trewes und Jochen.
Jochen. Wu ſteiht et met Vedder Schlauens

Lude, Herr Werth! is keener innen Krog
eweſt?

Der Wirth. Wu wert et met ſe ſtahn, Steffen
Veit het ſo klaeklick edahn, as keen Menſche
uppen heelen Erdbodden.

Jochen. Dat koan ick mi woll inbillen, denn
ſoue Schlae hebben ſe ock ehr Lewes-Dae nock
nich eſcthmeckt, ſe werren nich weeten, wu ſe
bliewen ſallen; hinger ſick brennen ſe allens
af, dat Naber Gurgens Lude mant nich nah—
kahmen ſullen, avers Vedder Corten ſin Carl
kehrt ſick nich dran, de huſcht ſe alle derwe
herrummer, un nimmt ſe vullens aſ, wat Pei
ter Fix em geloahten hett.

Der Wirth. Jck hebbe recht miene Freede dran,
awers wat is denn met jue Lude paſſeeret,
Frolock hett ſick nich tofteeden gaven kunnen,

vor ludder Freede?
Trewes. Det ſinnt mant Kleenigkeeten, un

Frolock moackt nu ſchons ſo en Larem; wat
wurre dann nich werren, wu ſe uns eens recht
kratzen ſulden? Et ſinnt an twee Steeden en
paar Hupen an enander geroaden, do veel eh
rer Lude byſammen warren, un unſe enander
nich glieck to Hulpe koamen kunden, ſo hebben
wi wul daby den Kortern getogen und em ee
nige Puſtrohre oberlaaten moten.

Jochen
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Jochen. Awers Naber Flink de hat davor de

eene Knecht ſine Lude brav dat Ledder ute—
kloppt, as he ſick mit Soltkoppen verkungiren
ſulde, un he het allens innem Stich loaten
moten.

Der Wirth. Up eene quate Nahricht, kummt
ock wedder eene goode; ick wunſche ju alletied
in mienen Harten allens Goods. VWeele de
ſchellen brav op ju, awers davon holle ick
niſcht. Awers, wat moacken denn Vadder
Schulden ſiene Coſſathen un Kalwer-Jun—
gens, de ſinn opſtunds ſehr patzig.

Crewes. Se mooacken ſick allewiele veel to un
nutte, wiel ſe Broder Oſtens Goarten ower—
ſchwammet hebben, un wullen met ehre Hel—
pers-Helper em vullens utfreeten. Nu, do
Flinkens Lude nich da ſinn, koahmen ſe, un
thon as wenn ſe den Goarten ſchons gans be—

fryet un in Hangen hadden.
Der Wirth. Up de Aart werren noch harte Note

do optobieten ſinn.
Jochen. Dat kann man ſick wull innbillen;

et is jo nich anners, wu de Katte nich to Huſe,

tantzen de Muſe. Mi ducht awers, de Freede
ſall balle utſien.
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